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 Vorspiel Kreisliga A, Sonntag, 19.April 
13:00 Uhr:  SCW II - SC Gremmendorf

-  

Sonntag, den 19.April, 15:00 Uhr 

SCW  vs. FSC  Rheda

  - Meisterschaft entschieden?

 - Relegation ist noch möglich! 

Mannschaft des Jahres in Münster 

1.Damen-Handball     
       

 

Durchmarsch in die Regionalliga

S. 33



WEIL ES NATÜRLICH MEINE HAUT IST

UNSER HAUPTSPONSOR
ENZBORN & WESTFALIA
EIN STARKES TEAM

2 

obere Reihe von links: Phil Möllers, JulianTrapp, Tim Siekmann, Leeroy Wesbuer, Levent Öztürk,           
Moritz Orschel, Henri Isert, Jens Böckmann

mittlere Reihe von links: Martin Lambert (Team-Koordinator), Holger Möllers (sportlicher Leiter)    
Christian Schenk (Team-Arzt), Jendrik Witt, Florian Graberg, Patti Beyer (TW-Trainer) Philip Just (Trainer) 

Massih Wassey (Trainer) Paul Wietzorek, Nelson Peters, Sylvester Sapp(Betreuer)
Jan Kniesel (Team-Koordinator) Walter Budde (Betreuer)

untere Reihe von links: Farid Zadeh, Brolyn Ojiako, Luis Haverland, Leo Fenker, 
Alfred Fislage (Gönner und Freund des Teams), Nicolas Harksen, Pedro Henrique de Souza-Silva,          

Yannik Lachowicz, Semih Daglar
Es fehlen: Steffen Scharbaum, Nick Rensing

UNSER KADER SAISON 2025/26



SCW TALK 
mit
Levent Öztürk
Seite 24

Rückblick, Vorschau, 
Tabelle und Aktuelles
Seite 10

UNSER HEUTIGER
GEGNER:
FSC Rheda
Seite 14
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Vorwort
Hallo SCW-Fans,
und  ‚herzlliches Willkommen‘ an das Team vom FSC 
Rheda mit  Vorstand und Fans,
Sieben Spieltage vor dem Saisonende in der 
Westfalenliga verfestigt sich ein Bild an der 
Tabellenspitze, wo alles entschieden zu sein scheint. 
RW Maaslingen führt die Tabelle mit fünf Punkten vor 
dem SCW an. Wieder einmal zeichnet sich für den 
SCW der 2. Platz in der Meisterschaft ab. Oberliga 
adè? Nicht ganz, denn durch die günstige 
Konstellation in der Regionalliga ist es zur Zeit 
möglich, die Relegation gegen den Vizemeister der 
Westfalenliga-Staffel 2 zu erreichen. Ausschlaggebend 
für diese Möglichkeit ist der Klassenerhalt des SV 
Rödinghausen in der Regionalliga.
3 Punkte hinter unserem Team steht der SC Peckeloh.  
Es liegt nun an unserem Team, die Aufgaben in den 
nächsten Spielen zu erledigen und den SCP auf Distanz 
zu halten. Zum entscheidenden Spiel könnte es beim 
letzten Heimspiel am 25.Mai gegen eben diesen SCP 
kommen.
Die Zweite ist in der Kreisliga A nicht zu stoppen.        
18 Siege in Folge sind ein Beweis für die gute Arbeit 
des Teams und der Trainer. Die Bezirksliga ist nicht 
mehr unmöglich, sondern sehr wahrscheinlich.
Unsere U17/1 Juniorinnen haben gerade einen 
Rückschlag im Abstiegskampf erlitten. Aber sie sind 
guter Dinge das Ziel, den Erhalt der Regionalliga-West, 
zu schaffen.
Den Damen ist in der Landesliga ein sehr guter Start 
im neuen Jahr gelungen und haben die Abstiegsplätze 
verlassen. Trotz der Niederlage am letzten Sonntag 
gegen Flaesheim, immerhin der ungeschlagene 
Tabellenführer, ist die Stimmung im Team sehr gut. 
Unser Frauen- Team ist positiver Dinge, aus eigener 
Kraft den Klassenerhalt zu schaffen.
Nach wie vor wird es auf unseren Plätzen nicht 
langweilig. Spannung ist bis zum Schluss der Saison 
garantiert.
Unterstützt unsere Teams damit sie ihre Ziele 
erreichen!
SC Westfalia Kinderhaus - unser Verein!
mit sportlichen Grüßen
aus der Redaktion des Hüttenkickers

Walter Budde Budde
Durchstreichen

Walter Budde Budde
Durchstreichen
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Stadtteil Kinderhaus: Historische Einblicke in den Stadtteil und die 
Bedeutung des Vereins für die lokale Gemeinschaf!
"Kinderhaus", so heißt der Stadtteil, in dem unser Sportverein zuhause ist! 
Kinderhaus hat aktuell rund 16.000 Einwohner. Der Name ist auch nach fast 700 
Jahren Geschichte immer noch erklärungsbedürftig.
Um 1333 wurde Kinderhaus gegründet Der Name "Kinderhaus" leitet sich ab von 
"domus leprosorum dicte tor Kinderhus", dies bedeutet: Haus der Leprosen genannt zu 
Kinderhaus. Der Name bezieht sich auf "die armen Kinder Gottes", wie die Leprosen im 
Mittelalter auch genannt wurden (Quelle: lepramusem.de). Dieses Haus für 
Leprakranke wurde im Mittelalter weit vor den Toren Münsters eingerichtet.
Heute befindet sich in diesem Gebäude das Lepramuseum, das die Geschichte dieser 
Krankheit im Mittelalter nachzeichnet. 
Jahrhundertelang bestand Kinderhaus nur aus dem Leprosenhaus, der Kirche und den 
umliegenden Bauernhöfen. Aus dem ländlichen Vorort wurde über die Zeit ein mehr 
und mehr besiedeltes Gebiet, bishin zu seinen heute 16.000 Einwohnen.      
Seit 1903 gehört der Ortsteil Kinderhaus zu Münster.
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Nr.24
Levent
Öztürk
Jg. 2004

Nr.6
Jens 
Böckmann
Jg.1999

Nr.12
Pedro
Henrique
de Souza-
Silva
Jg. 2001

Nr.1
Steffen
Scharbaum
Jg. 1997

Nr.33
Lukas 
Chabowski
Jg.2004

Nr.2
Paul 
Wietzorek
Jg.2002

Nr.3
Florian
Graberg
Jg.1995

SC WESTFALIA KINDERHAUS 
2025/2026 – WESTFALENLIGATO

RHÜ
TER 

ABW
EHR

Nr.4
Phil
Möllers
Jg.2004

Nr.23
Nelson
Peters
Jg.2003

Nr.22
Nicolas
Harksen
Jg.2002

Neuzugang



Nr. 21

Yannick
Lachowicz
Jg. 1998

Nr.17

Nr.20
Julian 
Trapp
Jg.1995

Nr.33
Emre 
Göndogdu
Jg. 2006

M
ITTELFELD

Nr. 11
Jendrik
Witt

 Jg. 2002

Nr.19
Tim
Siekmann  
Jg. 2001

Nr.8
Henri 
Isert
Jg.2005

AN
G

RIFF

Nr. 7
Semih
Daglar
Jg. 1993

Nr.14
Moritz
Orschel

 Jg. 2005

Nr. 10
Luis
Haverland
Jg. 1999
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Leeroy
Wesbuer
Jg. 2005

Nr.18
Nick
Rensing
Jg. 1995

SC WESTFALIA KINDERHAUS 
2025/2026 – WESTFALENLIGA

Kadir
Kosar 
Jg.2006

Nr.57Neuzugang:

Nr.27
Farid
Zadeh
Jg. 2005

Neuzugang



TRAINER & 
FUNKTIONSTEAM

Trainer
Philip
Just

Team  
Koordinator

Martin 

Lambert

Betreuer

Sylvester
Sapp

Freund &  
Gönner des   
Teams
Alfred Fislage
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Trainer
Massih 
Wassey

Team
Koordinator
Jan Kniesel

TW-Trainer 
Patrick 
Beyer

Sportlicher
Leiter 

Holger 
Möllers

Team-Arzt 
Christian
Schenk
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SPIELE IM MÄRZ
Voller Erfolg in Soest
SVW Soest : SCW 0:2 (0:2)
Von Florian Graberg

Wohl einen der souveränsten Auftritte der aktuellen 
Spielzeit legten wir vor vier Wochen im 
Auswärtsspiel gegen Soest hin. Mit einem effektiven 
hohen Gegenpressing und einem mutigen 
Spielaufbau gelang es uns, den Gegner immer 
wieder vor Probleme zu stellen. Bereits in der ersten 
Halbzeit konnten wir eine parierte Ecke 
zurückerobern, auf die linke Außenbahn gelangen 
und mit Semih Daglar zur nächsten Flanke ansetzen. 
Punktgenau landete sie auf dem Kopf von Florian 
Graberg, der zum 1:0-Führungstreffer einnickte. Die 
Soester versuchten anschließend den Druck noch 
einmal zu erhöhen. Dies gab uns vor allem im 
Mittelfeld häufiger den Raum aufzudrehen und das 
Spiel schnell nach vorne zu tragen. Keeper Lukas 
Chabowski überspielte das Anlaufen der Gegner, 
Julian Trapp drehte im Mittelkreis auf, legte auf 
links raus und suchte direkt den Weg in die Tiefe. 
Zum perfekten Zeitpunkt spielte Tim Siekmann den 
Ball durch die Schnittstelle der Abwehr auf Trappi 
zurück, der anschließend keine Mühe hatte mit dem 
Außenrist zum 2:0-Endstand einzuschieben.

Torschützen: 1:0 Florian Graberg 16. Min.,               
2:0 Julian Trapp 32.Min., 

Über 20 Jahre Weinhandel  aus Leidenschaft

Traumstart reicht nicht aus
SCW : Rödinghausen 2:3 (2:2)
Von Jens Böckmann

Einen sehr bitteren Nachmittag erlebten wir beim 
Heimspiel gegen die U23 des SV Rödinghausen. Der 
Start hätte dabei nicht besser laufen können. Mit 
dem ersten Angriff der Partie schickte “Trappi“ Trapp 
mit einem Steckpass Semih Daglar in die Tiefe, der 
mit links direkt das Tor traf (1. Min.). Leider blieben 
wir danach nicht konsequent auf dem Gaspedal. Zu 
viele falsche Entscheidungen vor dem Strafraum und 
leichte Ballverluste ließen den Gegner wieder ins 
Spiel kommen. Nach einem Standard gelang den 
Gästen dann der Ausgleich (32. Min.).
Die Führung durch Moritz Orschel nach einem 
Abstauber sollte noch nicht die letzte Aktion der 
ersten Halbzeit sein. Nach einer Ecke kam der Gast 
durch einen Kopfballtreffer noch zum erneuten 
Ausgleich (45. Min.).
In Halbzeit zwei wurde es dann richtig bitter. Nach 
einem frühen Konter der Gäste klärten wir die 
Situation nicht konsequent, und der Gegner war 
plötzlich frei durch. Jens Böckmann musste als letzter 
Abwehrspieler in den Zweikampf und foulte den 
Stürmer der Gäste, sodass Schiedsrichter Thomas 
Emde die rote Karte zückte (51. Min.).
In Unterzahl kassierten wir erneut nach einer Ecke 
den dritten Gegentreffer, was die Partie noch 
komplizierter machte. Leider gelang es uns danach 
nicht mehr, unsere Qualität in Torchancen 
umzumünzen, sodass wir am Ende des Tages die 
fünfte Saisonniederlage einstecken mussten. Diese 
Punktverluste waren ein Rückschlag im Kampf um 
den Aufstieg, aus dem wir aber lernen und eine 
Reaktion zeigen werden.
Torschützen: 1:0 Semih Daglar 1.Min., 
2:1 Moritz Orschel 41. Minute
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SPIELE IM MÄRZ
Traumstart reicht nicht aus
SV Eintracht Ahaus : SCW 1:1 (0:0)
Von Paul Wietzorek

Spielbericht – Auswärtsspiel in Ahaus (29.03.2026)
Eintracht Ahaus – Westfalia Kinderhaus 1:1 (0:0)
Bei kühlen Temperaturen um die 10 Grad und 
spürbar windigen Bedingungen entwickelte sich in 
Ahaus von Beginn an ein intensives und umkämpftes 
Spiel. Viele Zweikämpfe prägten das Geschehen auf 
dem Platz, wodurch ein klarer Spielfluss nur selten 
zustande kam.
Dennoch zeigte Westfalia Kinderhaus immer wieder 
vielversprechende Ansätze durch insbesondere gut 
gespielte tiefe Bälle hinter die Abwehrkette. Die 
beste Szene der ersten Halbzeit gehörte allerdings 
Torhüter Steffen Scharbaum. Nach einem 
unglücklichen abgefälschten Schuss von Mitspieler 
Florian Graberg, der den Ball versehentlich auf das 
eigene Tor lenkte, reagierte Scharbaum überragend 
und verhinderte mit einer Glanzparade den 
Rückstand.
Trotz eines leichten Chancenplus auf Seiten der 
Gäste blieb die notwendige Konsequenz im 
Abschluss aus, sodass es folgerichtig mit einem 
torlosen 0:0 in die Halbzeitpause ging.
Nach dem Seitenwechsel verstärkte Kinderhaus den 
Druck deutlich und erspielte sich ein klares 
Chancenübergewicht.  Kinderhaus über weite 
Strecken die bessere Mannschaft war, sich jedoch für 
den Aufwand nicht vollständig belohnen konnte. 
Besonders bitter ist der späte Gegentreffer, der zwei 
bereits sicher geglaubte Punkte kostete. Die Partie 
schien lange auf ein torloses Remis hinauszulaufen, 
ehe in der 88. Minute die erlösende Szene folgte. 
Luis Haverland trat zu einem Freistoß an und zirkelte 
den Ball sehenswert über die Mauer direkt in den 
Winkel – ein Treffer der Marke „Tor des Monats“.

In den Schlussminuten wurde die Partie zunehmend 
hektischer und zerfahrener. Gute Kontermöglichkeiten 
zur Entscheidung blieben ungenutzt, wodurch Ahaus 
im Spiel blieb. Zusätzliche Brisanz kam in der 
Nachspielzeit auf, als Moritz Orschel nach einem 
Foulspiel die Rote Karte sah. Eine harte Entscheidung 
des Schiedsrichters, der das Einsteigen als grobes 
Foulspiel wertete.
Die Unterzahl und die zunehmende Unordnung in der 
Defensive sollten sich schließlich rächen. Nach einem 
langen Ball und mehreren umkämpften 50/50-Duellen 
landete der Ball in der sechsten Minute der 
Nachspielzeit im Tor von Kinderhaus. Der späte 
Ausgleich zum 1:1-Endstand.
Fazit:
Ein intensives Auswärtsspiel, in dem Westfalia 
Kinderhaus über weite Strecken die bessere 
Mannschaft war, sich jedoch für den Aufwand nicht 
vollständig belohnen konnte. Besonders bitter ist der 
späte Gegentreffer, der zwei bereits sicher geglaubte 
Punkte kostete.
Tor: 0:1 Luis Haverland  88. Min.
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LETZTES AUSWÄRTSSPIEL
Westfalia soverän beim SV Mesum
von Jens Böckmann

Bestes Wetter, ein schöner Rasenplatz und am 
Ende des Tages ein ungefährdeter 3:0-
Auswärtssieg im Mesumer Hassenbrockstadion. 
Dieser Sonntag hätte durchaus schlimmer sein 
können …
Von Beginn an drückten wir dem Spiel unseren 
Stempel auf und gingen früh in Führung. Nach 
einem langen Ball von Semih Daglar nahm Julian 
Trapp den Ball super mit der Brust in den Lauf mit 
und schloss trocken ins untere Eck ab (2. Min.). 
Wir blieben weiterhin auf dem Gaspedal und 
ließen Mesum mit Ausnahme einer Halbchance, 
auf Lukas Chabowski im Tor war da Verlass, gar 
nicht erst ins Spiel kommen.
Nach einer guten Viertelstunde erhöhten wir 
durch Semih auf 2:0. Nach einem abgefangenen 
Pass spielte Luis Haverland den Ball auf Semih 
Daglar, der sein Tempo ausnutzte und mit links ins 
lange Eck traf (14. Min.). Bis zur Pause hätten wir 
den Sack schon längst zumachen können, 
allerdings ließen wir hundertprozentige Chancen 
liegen oder scheiterten am Mesumer 
Schlussmann.
In Halbzeit zwei versuchte Mesum durch 
kämpferische Spielweise nochmal, Anschluss zu 
finden, offenbarte aber weiterhin große Lücken. 
Wir betrieben weiterhin Chancenwucher, spielten 
große Möglichkeiten nicht sauber zu Ende oder 
trafen nur das Aluminium. Auch wenn Mesum 
offensiv keine große Gefahr ausstrahlte, kam das 
3:0 einer kleinen Erlösung gleich. 

Nach schöner Kombination über Farid Zadeh und 
Luis Haverland, der den Torwart überlupfen wollte, 
stand Semih goldrichtig und schob den Ball über die 
Linie (67. Min.).
Auch wenn das Ergebnis deutlich höher hätte 
ausfallen dürfen, können wir mit der Leistung sehr 
zufrieden sein. Da die Konkurrenz ebenfalls keine 
Federn ließ, bleiben wir weiterhin fünf Punkte 
hinter dem Ligaprimus aus Maaslingen.

Aufstellung SCW: Lukas Finn Chabowski, Jendrik 
Witt, Phil Ebbe Möllers (70. Yannick Lachowicz), 
Florian Graberg, Nick Rensing, Henri Aaron Isert (73. 
Emre Gündogdu), Tim-Lennart Siekmann, Luis Jan 
Haverland, Semih Daglar (77. Pedro Henrique de 
Souza Silva), Julian Trapp, Kadir Kosar (46. Farid 
Abdvis Zadeh) - Trainer: Philip Just, Massih Wassey

Tore: 0:1 Julian Trapp (2.), 0:2 Semih Daglar (14.), 
0:3 Semih Daglar (67.)



Ein starkes Team 
in Münster
Gemeinsam entwickeln wir Innovationen und Talente. 

Wir sind stolzer Partner des SC Westfalia Kinderhaus. Und einer der größten 
Arbeitgeber der Stadt. Als internationaler Filtrationsspezialist haben wir uns ein 
sportliches Ziel gesetzt: Wir wollen unseren Planeten sauberer machen.

Dafür brauchen wir ein starkes Team: in der Produktion, in der Verwaltung, 
in der Ausbildung. 

Komm auch Du in unser Team und entwickle 
Deine Talente mit uns weiter!

hengst.com
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AKTUELLE 
PERSONAL 
SITUATION
Stand: 14.04.2026
Nelson Peters 
Muskelbündelriss ,Paul 
Wietzorek leichte Zerrung 
Jens Böckmann hat eine 
Prellung im Fuß, 
Moritz Orschel ist noch ein 
Spiel gesperrt nach seiner 
roten Karte in Ahaus. Nick 
Rensing hat in Mesum die 
fünfte gelbe Karte erhalten 
und muss ein Spiel 
aussetzen

KADERPLANUNG FÜR DIE SAISON 2026/27
NEUZUGÄNGE 5 und 6

Kürsat Özmen kommt vom Liga-
Konkurenten Borussia 
Emsdetten. Er wird als Ersatz für 
Semih Daglar gesehen - Kürsat 
bringt mit seinen 27 Jahren eine 
Menge Erfahrung mit auf die 
"Große Wiese": ausgebildet 
wurde er u.a. beim SCP II in der 
Oberliga, beim SV Mesum und 
Bor.Emsetten in der 
Westfalenliga. In der Türkei 
schnupperte er kurz in den  
Profi-Bereich rein.

Mukhammadsame Abdurozik  
kommt aus der U19 vom 1.FC 
Gievenbeck und möchte beim 
SCW sich in den Senioren-
Bereich eingewöhnen. Er ist in 
der Defensiv links oder rechts 
einsetztbar. Ein junger Spieler 
mit Perspektiven, so die Aussage 
des Trainer-Duos.

Willkommen beim SCW!



SPIELTAG #24
FSC Rheda 
Vorschau
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Der FSC Rheda e. V. gehört mit seinen knapp 500 Mitgliedern als reiner Fußballverein zu den 
größten Clubs im Kreis Gütersloh. Die aktiven Mitglieder verteilen sich auf zwei Senioren-, 
18 Junioren- und einem Ü32-Team. Entstanden ist der Fußball-Sport-Club Rheda aus der 
Fusion der Fußballabteilungen von TSG Rheda und DJK Rheda im Jahr 1992. 

Diese Saison spielt der FSC Rheda zum zweitenmal in der Westfalenliga. In der ersten Saison 
belegte das Team den 11.Tabellenplatz. Zu Saisonbeginn wurde mit Christoph Hankemeier 
ein neuer Trainer mit Erfahrung in der 2. Frauen-Bundesliga und zuvor 3 Jahre in der 
Oberliga bei Viktoria Clarholz vorgestellt. Mit seinem neuen Trainerteam und vielen jungen 
Neuzugängen war am Anfang der Saison nicht klar, wo die Reise hingeht. In der aktuellen 
Saison findet sich das Team zur Zeit mit 33 Punkten auf dem 6. Tabellenplatz wieder.       
Eine Platzierung unter den Top 5 der Liga am Ende der Saison ist möglich! 

Wir können uns am Sonntag, 15:00 Uhr auf einen interessanten Gegner freuen.
Mein Tipp: 3:1 für unsere Westfalia WB



0:3
1:1
3:3

11 Tore
  8 Tore
  8 Tore 

Torjäger:

# 9     Christoph Linnemann 
# 7     Martin Aciz
# 29   Luis Sievers 

FSC Rheda

I Torhüter
1   Pascal Müller                
12 Laurin Wiedemann 
34  Marcel Schiemer            

I Abwehr 
3   Lutz Hanewinkel
4   Andrej Falkowsky
5   Marvin Schleining
8   Engin Güney  
13 Matteo Ellefred              
15 Marcel Lücke
17 Nico Wennier             
19 Niklas von Mutius (C) 
20 Spencer Sievers 
27 Corvin Meyer        
21 Justus Kappel-Sudbrock 

33 Jan Grunwald

I Mittelfeld 
6  Lukas Acar
7  Martin Aciz
9  Nils Mülle
11 Nemanja Milic
14 Luca Elija Haftmann  
23 Dennis Fischer
26 Mustafa Dogan 
32 Edgar Siebert
37 Benito Junio Diehl

I Angriff 
9  Christoph Linnemann 
14 Camron Parkes 
22 Jakob Kappel-Sudbrock 
22 Phillip Aciz
24 Eugen Dreichel
29 Luis Sievers

I Trainer/ Betreuer/ 
Funktionäre      
Cheftrainer:  Christopher Hankemeier 
Co-Trainer :  Martin Aciz            
Co-Trainer:  Edgar Siebert 
TW-Trainer:    Gereon Wessel  
Betreuer:         Hans-Jürgen Pietig

Letzte Spiele: 
 L
L- FSC Rheda : SF Ostinghausen
L - FC Nordkirchen : FSC Rheda
L- FSC Rheda : GW Nottuln

15 

KADER

Trainer Christopher Hankemeier zum Spiel gegen den SCW: 
"Kinderhaus sehe ich als eine der Top 3 Mannschaften der Liga. 
Sie werden bis zum Ende im Aufstiegsrennen dabei sein. Wir haben in der 
Hinrunde gezeigt, dass wir in der Lage sind in einzelnen Spielen 
mitzuhalten. Das wollen wir auch heute wieder versuchen." 

Walter Budde Budde
Durchstreichen
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Nächster Spieltag  25
Sonntag  26.April
FC Preußen Espelkamp - SCW
GW Nottuln - SF Ostinghausen
SC Peckeloh - FC Nordkirchen
SV Rödinghausen II - VFL Theesen
SV Eintracht Ahaus - SuS Neuenkirchen
SV Mesum - SV Borussia Emsdetten
FSC Rheda - FC Kaunitz
SVW Soest - SC RW Maaslingen

AKTUELLER SPIELTAG 24 
Sonntag  19.April

LETZTER SPIELTAG 23
Sonntag  12.April
SV Mesum - SCW
FSC Rheda -SF Ostinghausen 
FC Nordkirchen -  FC Preußen Espelkamp 
SC Peckeloh - GW Nottuln
VFL Theesen  -  RW Maaslingen SV 
Rödinghausen II - FC Nordkirchen
SV Eintracht Ahaus - FC Kaunitz
SVW Soest - SV Borussia Emsdetten

VFL Theesen -  SC Peckeloh 
SuS Neuenkirchen - SVW Soest
RW Maaslingen - SV Rödinghausen II 
FC Nordkirchen - GW Nottuln
SF Ostinghausen - FC Pr. Espelkamp 
SCW -  FSC Rheda
FC Kaunitz - SV Mesum
SV Bor. Emsdetten - SV Eintracht Ahaus

0:3
0:3
5:0
4:0
1:5
5:2
0:1
3:1



TORE

19 Tore
18Tore
13 Tore 

 13 Tore
  12 Tore

Westfalenliga 1                  
Saison 2025/26 Spieltag  23

VEREIN 

SV Mesum 
Eintracht Ahaus 
Westf. Kinderhaus 
Wesf. Kinderhaus
SF Ostinghausen 
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TORJÄGER

1. J. Muthulingam
2. C. Behrendt
3. L. Haverland

S.Daglar
4. L.Schröder

Platz Team Sp. S-U-N       Tore              Dif.              Pkt. 
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EIN TEAM!
SCW! 
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Die 
Westfalia!
Unser Verein 



Tabellenführer der Kreisliga A: 
DIE ZWEITE
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Pflichtaufgabe souverän gelöst –
Chancenwucher verhindert Schützenfest
GW Gelmer – SCW II 1:4 (0:3)
von Jonas Niemann

Unsere Zweitvertretung  hat ihre Pflichtaufgabe am vergangenen Sonntag beim Auswärtsspiel gegen 
Grün-Weiß Gelmer souverän gelöst und sich mit einem verdienten 4:1-Erfolg drei wichtige Punkte 
gesichert. Ein Ergebnis, das sich zwar deutlich liest, dem Spielverlauf jedoch nur bedingt gerecht wird, 
denn eigentlich hätte es ein echtes Schützenfest werden müssen.
Von Beginn an übernahmen wir die Kontrolle und erspielten früh erste  Möglichkeiten. Bereits in den 
Anfangsminuten hatte Luca Mispelkamp die große Chance zur Führung, scheiterte jedoch noch am 
Gelmeraner Schlussmann. In der 10. Minute platzte dann der Knoten: Mispelkamp setzte im 
gegnerischen Strafraum energisch nach, eroberte den Ball und schob überlegt zum hochverdienten 1:0 
ein. Auch in der Folge blieben wir  die klar bessere Mannschaft und erspielten weitere Chancen. Nach 
Möglichkeiten unter anderem durch Nikolas Iwanowski und Steven Baumgardt war es schließlich Robert 
Hinkelmann, der in der 27. Minute nach Vorarbeit von Mispelkamp auf 2:0 erhöhte. Nur zehn Minuten 
später folgte bereits der nächste Treffer: Noah Rensing traf in der 37. Minute nach Vorlage von Moritz 
Niehoff zum 3:0-Pausenstand.
Mit der komfortablen Führung im Rücken war der Anspruch für die zweite Halbzeit klar: den deutlich 
unterlegenen Gegner endgültig abzuschießen. Chancen dafür gab es reichlich, doch die 
Chancenverwertung ließ zu wünschen übrig.
Der Unglücksrabe Max Picht setzte einen Kopfball aus kürzester Distanz nur an die Latte und trat wenig 
später freistehend am Ball vorbei. Ein überragender Reflex des Gelmeraner Torhüters verhinderte einen 
Treffer von Nick Böggemeyer, dessen Schuss spektakulär aus dem Winkel gekratzt wurde. Sinnbildlich 
für das Spiel war schließlich auch die 60. Minute, als Nikolas Iwanowski einen Foulelfmeter vergab und 
damit eine weitere Großchance liegen ließ. Wie es im Fußball dann manchmal kommt, nutzte Gelmer 
kurz darauf seine Gelegenheit und verkürzte in der 65. Minute per Handelfmeter auf 3:1. Wirkliche 
Spannung kam jedoch nicht mehr auf, denn nur zwei Minuten später stellte Kinderhaus den alten 
Abstand wieder her: Nach einer Flanke köpfte Leandro Cavalheri zum 4:1-Endstand ein (67.). In der 
Schlussphase boten sich weiterhin zahlreiche Möglichkeiten, das Ergebnis noch deutlicher zu gestalten, 
doch an diesem Tag wollte der Ball einfach nicht mehr über die Linie.
Am Ende steht dennoch ein souveräner Auswärtssieg und drei wichtige Punkte im Aufstiegskampf. Da 
auch Verfolger SC Füchtorf punkten konnte, bleibt der Vorsprung an der Tabellenspitze bei fünf Punkten 
bestehen. Mit nun 61 Punkten und einem starken Torverhältnis von 78:14 behauptet die Mannschaft 
weiterhin Platz eins.
Ausblick: Heimspiel gegen SC Gremmendorf
Am kommenden Sonntag (19.04.) steht das nächste Spiel an: Um 13 Uhr empfängt die Zweite den SC 
Gremmendorf auf heimischem Kunstrasen. Der Gegner steckt aktuell im Abstiegskampf, sodass auf dem 
Papier die nächste Pflichtaufgabe wartet. Dennoch freut sich das Team über jede Unterstützung am Platz 
– idealerweise schon vor dem Spiel der Ersten Mannschaft um 15 Uhr.
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RÜCKBLICK HEIMSPIEL 
Die ZWEITE     

Topspiel gewonnen
SCW II : SC Füchtorf 3:1  (1:1)

Nach dem Seitenwechsel brachte das Trainerteam 
frische Kräfte: Joel Schürmann (55.), Thana Kruse 
(61.) und Luca Mispelkamp (71.) kamen ins Spiel. 
Letzterer sollte noch eine entscheidende Rolle 
einnehmen. In der 78. Minute nutzte Mispelkamp 
einen Ballgewinn von Noah Rensing, der einen 
Abstoß des gegnerischen Keepers abfing und 
querlegte – Mispelkamp blieb eiskalt und erzielte 
das 2:1. Nur wenige Minuten später schwächte sich 
Füchtorf selbst: Nach einem harten Foulspiel sah 
ein Gästespieler in der 81. Minute die rote Karte. In 
Überzahl übernahmen wir endgültig die 
Kontrolle.Den Schlusspunkt setzte schließlich 
erneut Noah Rensing: Nachdem Steven Baumgardt 
im Strafraum gefoult wurde, verwandelte Noah 
Rensing den fälligen Elfmeter in der Nachspielzeit 
(90.+3) sicher zum 3:1-Endstand.Mit diesem 
wichtigen Sieg entschied die Zweite das Topspiel 
für sich und baute den Vorsprung an der 
Tabellenspitze auf fünf Punkte aus. Die Mannschaft 
hat nun beste Karten im Aufstiegsrennen und will 
in den kommenden Wochen weiter hart arbeiten, 
um den Vorsprung weiter auszubauen.

17. Sieg in Folge in der Kreisliga A
von Jonas Niemann

Am 29. März stand für unsere zweite Mannschaft 
ein echtes Spitzenspiel auf dem Programm. Als 
Tabellenführer mit 55 Punkten empfing sie den 
direkten Verfolger SC Füchtorf, der mit 53 Zählern 
dicht dahinter lag. Der Drittplatzierte VfL 
Sassenberg war mit 34 Punkten bereits 
abgeschlagen – die Ausgangslage war also klar: 
Dieses Duell sollte richtungsweisend im 
Aufstiegsrennen sein.
Vor heimischer Kulisse auf dem Kunstrasen 
entwickelte sich zunächst ein intensives Spiel. Die 
Gäste aus Füchtorf setzten früh auf aggressives 
Pressing, doch unser Team zeigte sich spielstark 
und löste die Drucksituationen immer wieder 
mutig. In der 30. Minute wurde dieser Ansatz 
belohnt: Nach starkem Kombinationsspiel steckte 
die Offensive auf Robert Hinkelmann durch, der in 
den Strafraum zog und souverän zur 1:0-Führung 
einschob.Kurz vor der Pause folgte dann der 
Rückschlag – wie bereits im Hinspiel durch einen 
Standard. Nach einem Freistoß landete der zweite 
Ball im Rückraum, wurde abgeschlossen und im 
Fünf-Meter-Raum noch unhaltbar für Keeper Tim 
Löffler abgefälscht (45.+3).
Mit dem 1:1 ging es in die Halbzeit.      



Heute mit 
unserer Nr.
Henri Isert 
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DU gegen die 
1.Mannschaft

TIPPSPIEL
WESTFALENLIGA 1  2025/26

SPIELTAG 20 
15. März
1. Mannschaft: Julian Trapp 0 Pkte

Gast: Yannik Delkus 

AKTUELLER SPIELTAGAKTUELLER SPIELTAG  24
19.April 2026

1. Gast

1:3   1:1
2:0 2:1

3:2
2:2

   2:0
   3:1
   2:1
   0:2

1:1
1:1   

     

VFL Theesen -  SC Peckeloh 
SuS Neuenkirchen - SVW Soest
RW Maaslingen - SV Rödinghausen II 
FC Nordkirchen - GW Nottuln               
SF Ostinghausen - FC Pr. Espelkamp 
SCW -  FSC Rheda
FC Kaunitz - SV Mesum
SV Bor. Emsdetten - SV Eintracht Ahaus

1:1      
2:0
1:2
0:0

Vater Sohn Duell: scheint 
nicht immer einfach zu sein! 
(siehe Ausgabe 1)

                Gast: Klaus Trapp 7 Pkte

SuS Neuenkirchen -  SC Peckeloh 
SF Ostinghausen - SVW Soest
SCW - SV Rödinghausen II
FC Kaunitz - VFL Theesen
SV Bor. Emsdetten - SC RW Maaslingen 
GW Nottuln -  SV Mesum
FC Nordkirchen - SV Eintracht Ahaus  
FC Preußen Espelkamp - FSC Rheda

1. Gast    

2:1   1:3
5:1         2:0
4:1         3:1
0:2         1:3
1:1         0:3
2:2         1:1
3:2         0:2
2:1         0:1

0:2
1:6
2:3
1:1
0:3
3:0
2:2
2:2

Erg.
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1. Luis Haverland

3. 

5.

Semih Daglar
 Jendrik Witt 
Julian Trapp 
Moritz Orschel 
Nick Rensing 
Henri Isert     
Farid Zadeh  
Yannik Lachowicz 
Max Picht Levent 
Öztürk Tim 
Siekmann   
Florian Graberg 
Kadir Kosar

13Tore       
13 Tore

6 Tore   
6 Tore    
3 Tore    
2 Tore    
2 Tore 
2  Tore 
1 Tor 
1 Tor 
1 Tor 
1 Tor     
1 Tor 
1 Tor

Unsere Torschützen

BESTENLISTE
Meldet euch für die nächsten Spieltage! 
Eine WhatsApp an 01515 352 5227 Walter Budde
oder per mail an: huettenkicker@gmail.com
Doppelte Gewinnchance:
Der Tagessieger bekommt ein Verzehrgutschein! 
Der Gesamtsieger ein Originaltrikot der Ersten Mannschaft!

9.

Top-Ten 2025/26                 

                  

01    Leo Fenker 
        Levent Öztürk 
03    Stefan Kloer
        Claudia Koitka 
05    Henri Isert  
06    Björn Hannemann
        Helmut Harbert 
08    Tobias Wehde
         H.J. Bäcker 
         Moritz Orschel 
11    Tim Siekmann  
         Klaus Trapp  

14 Pkte
14 Pkte
13 Pkte
13 Pkte
12 Pkte
11 Pkte
11 Pkte
10 Pkte
10 Pkte

  10 Pkte
    8 Pkte

 7 Pkte 



Unsere Nr.24: Levent Öztürk steht Rede und Antwort

SCW-TALK
HALLO LEVENT,
DU SPIELST IN DEINER ZWEITEN SAISON BEI DER WESTFALIA, BIST AKTUELL 
ABER NICHT AUF DEM PLATZ ZU SEHEN. WAS IST DER GRUND UND WIE 
GEHT ES DIR?
Ich gehe gerade durch eine schwere Phase, was mein Körper anbetrifft. 
Probleme sowohl im Knie als auch im Sprunggelenk halten mich momentan 
ein bisschen auf. Trotz all dem gebe ich mein Bestes schnellstmöglich wieder 
auf dem Platz zu stehen.

IN DIESER SAISON KONNTEST DU VIELE SPIELE MITSPIELEN UND BIST 
WENIGER VERLETZT GEWESEN. WIE SIEHST DU DIE AKTUELLE SITUATION? 
IST DER AUFSTIEG NOCH MÖGLICH?
Unmöglich ist es nicht. Klar gehört da auch bisschen Glück zu, wenn wir 
allerdings als Mannschaft jedes Wochenende ans Limit kommen, wir unsere 
spielerische Stärke auf den Platz bringen und wir als Mannschaft agieren, 
könnte man noch was erreichen.

WIE SIND DEINE SPORTLICHEN PLÄNE FÜR DIE ZUKUNFT? WIE SCHÄTZT DU 
DEN KADER FÜR DIE NÄCHSTE SAISON EIN?
Meine sportlichen Ziele sind weiterhin für Westfalia zu spielen, mich selber 
noch weiterzuentwickeln und Spaß am Fußball zu haben. Was den Kader 
anbetrifft vertraue ich Massih und Philip komplett, die haben ihre genaue 
Vorstellung, wissen, was sie wollen und planen dementsprechend.

ABSCHLIESSEND NOCH MAL ETWAS PERSÖNLICHES ÜBER DICH. HAT SICH 
BEI DIR IM BERUFLICHEN ETWAS VERÄNDERT? WAS SOLLTEN DIE LESER 
NOCH ÜBER DICH WISSEN?
Beruflich bin ich zur Zeit als Verkäufer im Schuhgeschäft "Snipes" in Münster 
tätig.

VIELEN DANK FÜR DAS INTERVIEW, LEVENT UND AUF HOFFENTLICH NOCH 
VIELE JAHRE BEI DER WESTFALIA!
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SMALL-TALK mit Pesi und Levent

UNSERE RUBRIK "ENTWEDER ODER". 

PESI STELLT Levent 10 KURZE FRAGEN MIT ZWEI ANTWORT- 

MÖGLICHKEITEN, UM IHN EUCH EIN BISSCHEN BESSER VORZUSTELLEN. 

SC
W
-T

AL
K

SUSHI oder STEAK? 
Steak 
BLACK JACK oder 
ROULETTE?             
Black Jack
FREIBAD oder KANAL? 
Freibad
AUDI oder 
MERCEDES?
Mercedes
NUDELN oder REIS 
Nuddeln

25

BLOND oder BRÜNETT?        
Blond
OPTIMIST oder PESSIMIST?
Optimist
SPAREN oder GELD AUSGEBEN? 
Sparen
LANGSCHLÄFER oder 
FRÜHAUFSTEHER?
Frühaufsteher
SKIFAHREN oder 
MOUNTENBIKE?             
Skifahren



FRAUEN-LANDESLIGA  
Rückblick

Erfolgreicher März für die Damen:

Sonntag, 15.März, Damen - DERBYSIEG beim 1.FC Gievenbeck

1.FC Gievenbeck – SCW 0:1 (0:1)

Mit dem Anpfiff führten wir ein kompromissloses Pressing durch. 
Wir ließen den Ball gut in unseren Reihen laufen und kombinierten 
viel über die Außenbahnen. Bereits früh hatten wir mehrere gute 
Chancen.  In der 29. Spielminute kombinierten wir uns über Josie 
Millmann und Lia Große links durch. Lia ging an mehreren 
Spielerinnen vorbei und traf aus spitzem Winkel zum 1:0. Einige 
Großchancen konnten dann bis zum Halbzeitpfiff nicht genutzt 
werden. Das gleiche Bild dann in Halbzeit 2: wir waren die aktivere

Mannschaft, konnten aber unsere weiteren Torchancen nicht nutzen.
Am Ende war es ein verdienter Sieg im Derby und wichtige drei Punkte, die wir mit nach Hause 
genommen haben. Jetzt stehen wir zum ersten Mal in dieser Saison nicht mehr auf den Abstiegsplätzen!
Genauso machen wir weiter!

Und genauso ging es gegen den SV Ibbenbüren II weiter: 
SCW – SV Ibbenbüren II 1:0 (1:0)

3 weitere Punkte für den Kampf um den Klassenerhalt!
Am Sonntag, den 22.März, war die Reserve von Ibbenbüren 
bei uns zu Gast. 
Wie in Gievenbeck, erspielten wir uns eine leichte 
Überlegenheit. In der 7. Minute schlenzte Lia Große einen 
Eckball direkt ins Tor zum 1:0. Danach kamen unsere 
Gegnerinnen etwas besser ins Spiel, ohne aber zu 
nennenswerten Chancen zu kommen.
Nach der Pause versuchten die Ibbenbürenerinnen mehr zu 
pressen, blieben jedoch erfolglos. Es war unser viertes Spiel 
nacheinander ohne Gegentor!!!
Am Ende war es ein hart erkämpfter, aber verdienter Sieg und 
wichtige drei Punkte.
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FRAUEN-LANDESLIGA  
Aktuell

Erste Niederlage der Rückrunde
SCW – Concordia-Flaesheim 1:2 (1:2)

Am vergangenen Sonntag (12.04.), empfing unsere 
Damenmannschaft den Spitzenreiter Concordia Flaesheim. 
Im Hinspiel mussten wir uns 0:11 geschlagen geben. Wir 
wussten also, dass es gegen den formstarken 
Tabellenführer keineswegs ein einfaches Spiel wird. 
Trotzdem gingen wir positiv in die Partie.
Wir starteten insgesamt sicher ins Spiel, obwohl unsere 
Gegnerinnen etwas spielbestimmender waren. Leider 
kassierten wir in der 13. Minute per Foulelfmeter einen 
Gegentreffer (0:1). 
Wir ließen jedoch die Köpfe nicht hängen und in der 18. Spielminute wurde Anna Badengoth im 
gegnerischen Sechzehner durch ein Foul gestoppt. Den darauffolgenden Strafstoß verwandelte Sophia 
Jugel souverän (1:1). Wir setzten einige Akzente nach vorne, zum Beispiel über Anna, Sophia oder Giusi 
Soriano. Trotzdem kassierten wir in der 32. Minute einen weiteren Gegentreffer. Durch einen 
(umstrittenen) Handelfmeter gelang den Flaesheimerinnen erneut die Führung (1:2).
Trotz des Rückstandes spielten wir eine solide erste Halbzeit. Die Gegnerinnen hatten zwar ein 
Chancenplus, so wirklich zwingend wurden sie jedoch nicht vor unserem Kasten.
In der zweiten Hälfte machten sie mehr Druck, blieben jedoch erfolglos. Wir standen etwas tiefer und 
erspielten uns nicht mehr so viele Chancen, wie in der ersten Halbzeit.

Auch wenn wir verloren haben, sind wir zufrieden mit der Partie und dem Ergebnis.  Das war eine sehr 
deutliche Leistungssteigerung im Gegensatz zum Hinrunden-Duell. Wir haben als Team konstant geackert 
und das umgesetzt, was wir uns vorgenommen hatten. Gegen die offensivstärkste Mannschaft haben wir 
keinen Treffer aus dem Spiel kassiert, nur zwei ärgerliche Strafstöße. So kann es also weitergehen!
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Rückblick 
U17/1  JUNIORINNEN 

Regionalliga-Saison 2025/26
VFL Bochum - SCW 
  Bilder: Marcus Vogt

Starker Auftritt der U17/1 in Bochum        
Beim Auswärtsspiel beim VfL Bochum zeigte unsere 
U17/1 insgesamt einen sehr guten Auftritt und belohnte 
sich mit einem verdienten Punktgewinn. Die erste 
Halbzeit war zunächst von einem vorsichtigen Abtasten 
beider Mannschaften geprägt. Unsere Mädels liefen die 
Gegnerinnen früh und konsequent an, während Bochum 
immer wieder versuchte, mit langen Bällen – häufig 
direkt von der Torhüterin – ins Spiel zu kommen. Viel 
Produktives war auf beiden Seiten zunächst nicht zu 
sehen, ehe Bochum durch ein Solo der Nummer 7 in 
Führung ging: Sie setzte sich gegen beide 
Innenverteidigerinnen durch und schloss trocken flach 
Richtung linken Innenpfosten ab, von wo der Ball ins Tor 
sprang.
Trotz des Rückstands blieb Westfalia Kinderhaus bei 
ihrem klaren Plan des Anlaufens und setzte diesen weiter 
konsequent um.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit wirkte unser Team 
zunächst noch etwas schläfrig, wodurch Bochum zu 
mehreren Großchancen kam.

 Doch Leni Mertens, die für die angeschlagene Jonna 
Brechmann im Tor stand, war hellwach und verhinderte 
mit starken Paraden einen höheren Rückstand.
Danach übernahm Kinderhaus immer mehr die 
Kontrolle über das Spiel: viele gewonnene Zweikämpfe, 
schnelles Gegenpressing nach Ballverlusten und 
spürbarer Drang nach vorne prägten diese Phase. Nach 
sehr guter Vorarbeit wurde der Ball schließlich ins 
Zentrum auf die durchlaufende Ida Fennenkötter 
gespielt, die flach ins rechte Eck zum verdienten 
Ausgleich einschob. Auch danach wollte unsere 
Mannschaft mehr, blieb mutig und kam noch zu guten 
Chancen auf den Führungstreffer.

Insgesamt war es ein sehr starker Auftritt der 
Mannschaft – genau daran möchte  sie in den 
kommenden Spielen weiter anknüpfen. Bereits am 
18.04. wartet auswärts bei Bayer 04 Leverkusen die 
nächste Aufgabe. 

Trainerwechsel bei unseren U17- Juniorinnen
Helge Bruns, der unsere U17-1 in der neuen Saison 2026/2027 aufgrund des geplanten Ausscheidens von Stefan 
Kloer übernehmen sollte, hat nun bereits seit dem Bochum-Spiel den Trainerposten bei unseren Mädels 
übernommen.
Helge bringt umfangreiche Erfahrungen im Jugendfußball mit. Er war drei Jahre Trainer der U15 Juniorinnen 
Kreisauswahl Ahaus/Coesfeld/Recklinghausen sowie zwei Jahre in der Juniorinnen Bundesliga und drei Jahre in der 
Regionalliga als Headcoach der U17-Mädchen aus Rhade sehr erfolgreich tätig.
Seit dem Sommer 2025 hatte Helge eine wohlverdiente Pause eingelegt und ist nun mit voller Energie und vielen 
neuen Ideen zurück und war bereits intensiv in die Planungen für die kommende Saison 2026/2027 eingebunden.
„Ich bin hier sehr herzlich aufgenommen worden und habe richtig Lust darauf, die Mädels ab sofort 
weiterzuentwickeln und gemeinsam mit Westfalia Kinderhaus erfolgreich zu sein“, so Helge voller Überzeugung.

In diesem Zusammenhang auch noch einmal herzlichen Dank an Stefan Kloer für Deine Arbeit und Dein 
Engagement und die seinerzeitige kurzfristige Übernahme des Teams zur Saison 2025/2026.
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Rückblick 
U17/1  JUNIORINNEN 

Regionalliga-Saison 2025/26
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Rückschlag im Kampf um den Klassenerhalt!
1.FC Köln - SCW U17/1  2:0  (0:0)
wie zu erwarten trafen wir in Köln auf einen Gegner, der mit uns um den Klassenerhalt kämpft. Der 1.FC Köln hat
von seinem Recht Gebrauch gemacht und sich mit Spielerinnen aus der U19 für den Abstiegskampf verstärkt.
Unter anderem mit 3 Nationalspielerinnen. Gegen stark auftretende Gastgeberinnen, hielt unsere Mannschaft
über weite Strecken sehr gut dagegen und zeigte einen großartigen Kampf. Lange Zeit stand die Defensive stabil,
sodass Köln erst in der 60. Minute durch Sara Mund in Führung gehen konnte. In der 70. Minute erhöhte Smilla
Bienert auf 2:0.
Bis dahin hatten unsere Mädels mit viel Einsatz, Leidenschaft und Teamgeist stark dagegengehalten und sich
gegen einen intensiven Gegner teuer verkauft.

 SCW U17/1 - Fortuna Düsseldorf 0:1  (0:0)
Einen Rückschlag gab es im Heimspiel gegen die Fortuna Mädels aus Düsseldorf. Trotz einiger guter 
Torchancen zu Beginn des Spiels gelang es unseren U17-Juniorinnen nicht, ein Tor zu erzielen. Das gelang den 
Düsseldorferinnen dann kurz nach dem Anpfiff zur 2ten Halbzeit. In der 45. Minute verwandelten sie einen 
direkten Freistoß zum 0:1. In der Folge gelang es unserem Team nicht, das Resultat zu drehen. Trotz starker 
Bemühungen verließen sie den Platz ohne ein Erfolgserlebnis. Ein herber Rückschlag im Kampf um den 
Klassenerhalt, aber das Team wird weiter kämpfen und bis zum letzten Spieltag versuchen, die Klasse zu 
erhalten.



AUSBLICK U17/1  JUNIORINNEN 
Regionalliga-Saison 2025/26

Vorschau Auswärts-/Heimspiel

Nächster Termin 
Samstag, 18.04. 2026 
Auswärtsspiel  bei: 
Es wird ein Bus eingesetzt!
Abfahrt: Sportheim “Hütte”  11:15 Uhr 

Anstoß: 15:00 Uhr                
Fahrpreis: 10,00 €         
Anmeldung bei: 
Marco Schäfer per Whatsapp: 
Tel: +49 1573 5391 329

Nächstes Heimspiel U 17 Juniorinnen:
Mittwoch, 29.04.18:30

 vs. FSV Gütersloh UNSER SPONSOR

Sponsor of the day:
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AKTUELLES:
aus der Jugendabteilung 

Oster-Fußballcamp erfolgreich abgeschlossen:
78 Kids haben in  der ersten Ferienwoche am SCW-Ostercamp mit guter Stimmung und viel Spaß 
teilgenommen. Begleitet von 15 engagierten Betreuer*innen wurde unter der bewährten Leitung durch 
Anja Thiel eine ereignisreiche Zeit mit dem Ball verbracht. Vormittags ging es durch verschiedene Parcours 
und Übungen, bei denen Technik, Teamwork und Skills im Fokus standen. Nachmittags wurde es dann 
immer spannend: Mixed Playoffs mit voller Action! 
Es war eine großartige Zeit, persönliche Fortschritte und vor allem ganz viel Spaß gab es am Fußball bei 
Westfalia Kinderhaus auf der “Großen Wiese “
Nach dem Camp ist vor dem Camp, die Anmeldung für das Sommercamp vom 24.-27.08. startet schon 
bald. Die Kids freuen sich schon!

Westfalia-Mädels in PINK - GEGEN RASSISMUS
Ungewohnt pink ging es beim Training unserer Fußball-Mädels zu. Denn wenn es heißt 
#pinkgegenrassismus ist Westfalia natürlich dabei! 
Die Mädels setzten ein starkes Zeichen, wofür Westfalia und der Mädchenfußball stehen und was dort 
absolut keinen Platz hat:
FÜR Toleranz
FÜR Offenheit 
GEGEN Rassismus 
Wir sind stolz auf den Respekt und das Miteinander
 unter den Fußball-Mädels und in der ganzen Westfalia-Familie! 
Tolle und wichtige Aktion, Mädels.
 Westfalia-Mädels in PINK - GEGEN RASSISMUS  
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Das nächste Auswärtsspiel:
26. April,  15:00 Uhr, in Espelkamp
Busabfahrt:  12:00 ab Sportheim "Hütte"

Letzte Spiele

L - SV Mesum - SCW 
L -  Eintracht Ahaus - SCW 
L - SVW Soest - SCW

0:3
1:1
0:2

Kommende Spiele
KP: Kreispokal L: Liga T: Test

L- 26.04.   S0. 15:00 A     Pr. Espelkamp - SCW
L- 03.05.   So. 15:00 H    SCW - GW Nottuln
L- 10.05.   So. 15:00 A     FC Nordkirchen - SCW

TAGESKARTE SAISON 2025/26

Jugendliche 14-18    4,00 €

8,00 €
  6,00 €

Erwachsenene           

       (Rentner, Vereinsmitglieder,  
         Studenten, Schwerbehindert,    
          Bürgergeldempfänger)  

Nächstes Heimspiel:
Sonntag, 03.Mai, 15:00 Uhr 

Grün-Weiß Nottuln
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Ermäßigt
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HANDBALL
OBERLIGA-DAMEN 

Münsters Mannschaft des Jahres

Kader: Emma Hermes, Hanna Kauling, Johanna Plett, Laura Siebert, Christine Elvert, Jenna Gockel,  
Lucie Messmann, Janna Scheck, Saskia Horrey, Franziska Puthen, Esther Schwarz, Felicitas Neuhaus,   
Hannah Davids, Caroline Engelhardt, Louisa Schneider, Levke Stöver, Deborah Peters,   
Franziska Meckelmann, Anna Seifarth 
Trainer: Sven Müller, CO-Trainer: Max Austrup, TW-Trainerin: Christine Maas-Koschig
Betreuer: Marcus Rüskenschulte, Mannschaftsärztin: Berit Thüner

Bericht Christian Janzen  Bilder: Westf. Kinderhaus

Die Stadt Münster hat wieder einen Handball-Regionalligisten!
Unsere 1. Damen-Handball-Mannschaft hat den Durchmarsch von der Verbands- in die 
Regionalliga  vorzeitig perfekt gemacht.
Am Samstag stellt sich der künftige Regionalligist in eigener Halle ihren Fans im 
Heimspiel gegen den ETSV Witten vor!
Anwurf ist am Samstag, 18.04. um 19:00 in der Halle am Schulzentrum.

Auf in die Halle, WIR SIND SC WESTFALIA KINDERHAUS. ALLE!

Herzlichen Glückwunsch von der Redaktion des Hüttenkickers!



Weitere Heim-Spiele:
18./19.April
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Samstag, 18.April
12:00 D 1 : Münster 08    Platz 2
14:00  C1 - JSG Everswinkel/Alverskirchen  Platz 2
15:30 U17/2 Mä. -Wacker Mecklenbeck II Platz 4

Weitere Spiel unter:
https://www.westfalia-kinderhaus.de/sportangebote/fussball/fussballaktuellerspielplan/

Wir stellen euch vor !
Ihr wollt eure Sportart im Hüttenkicker vorstellen?
Oder ihr habt etwas mit eurer Mannschaft erlebt (sei es ein Erfolg, eine 
gemeinschaftliche Aktion o. ä.)?
Dann schreibt uns einfach einen Bericht an huettenkicker@gmail.com, hängt ein 
paar Fotos an und schon veröffentlichen wir euren Artikel!
Der "Hüttenkicker" für die Westfalia! 
Ein  Verein- unser aller Verein - SCW
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 Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Sponsoren und Partnern, die 
hier im Heft vertreten sind und diese Stadionzeitschrift ermöglichen. Wenn 
wir Ihr Interesse geweckt haben, und Sie mit Ihrer Firma Teil des 
Hüttenkickers werden möchten, kontaktieren Sie uns unter:  
huettenkicker@gmail.com oder walter.budde@westfalia-kinderhaus.de   
Tel.: 01515 352 5227

Öffnungszeiten des 
Sportbüros :                                                  
Montag:  geschlossen
Dienstag: 10-12 Uhr + 15-18 Uhr             
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10-12 Uhr + 15-19 Uhr          
Freitag: 10 - 12 Uhr

Unser Sportbüro ist barrierefrei erreichbar!

Hüttenkicker:
Walter Budde 
Anzeigen
huettenkicker@gmail.com
Bilder: Stefan Wietzorek | Foto Witze
Bilder: Westfalia Kinderhaus
Tabelle: fupa.net
Druck:



WESTFALIA. 

UNSER  VEREIN.

SCW




